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m AUS DER REDAKTION

Sport-Toto: Die fünfte Kraft
Hans Altorfer

Man spricht heute von «Sport
Schweiz», diesem Zusammenschiuss
der vier wichtigen Führungsorganisationen

im Schweizer Sport. Man spricht
schon lange vom Schweizer Sportkonzept,

in dem die staatlichen und die
nicht-staatlichen Dachorganisationen
eine Verbindung eingegangen sind, um
ihrem Lieblingskind Sport eine er-
spriessliche Entwicklung angedeihen zu
lassen. Man spricht aber etwas weniger
von der Organisation, die dafür sorgt,

gehen leer aus. Aber sie versuchen es
immer wieder.

Zum Glück für den Sport. Ohne diese
geldträchtige Spielfreude hätten wir
nicht den Sport, den wir haben. Der
Schweizerische Landesverband für

kantonalen Sport-Toto-Fonds, zum
Beispiel, um den Bau von Sportanlagen zu
unterstützen.

Nun spielen natürlich auch die Leute
der andern Nationen Toto und Lotto.
Der Sport profitiert auch dort von der
Spielfreude mit Geld. Und die
möglichen Gewinne sind in andern Landen
zum Teil noch höher als bei uns. Das
wissen auch viele Schweizerinnen und
Schweizer und schicken ihr Geld über
die Grenze in fremde Schatullen. Mit

Früher war Sport-Toto,
die Fussball-Wette,

die einzige Spielart.
Heute gibt es eine

ganze Reihe.
Aber auch das grosse
Zahlenlotto wird von

der Sport-Toto-Gesellschaft

ausgewertet.

dass überhaupt so Sport getrieben werden

kann, wie es heute möglich ist. Der
Rede ist vom Geld und von der Sport-
Toto-Gesellschaft.

Gut, jedes Wochenende hören und
sehen wir von ihr, am Radio, im
Fernsehen, am Telefon, in den Zeitungen.
Viele Menschen dieses Landes frönen
ihrer Spiellust oder jagen verbissen
einem Supergewinn nach, füllen Lotto-
und Toto-Zettel aus und warten
gespannt auf die erspielten Fussballresultate

und die ausgelosten Zahlen. Immer
wieder trifft es Glückliche mit Riesengewinnen

und viele andere, mit noch
ansehnlichen Summen bis zum kleinen
Taschengeld, das kaum den nächsten
Einsatz zu decken mag. Und die meisten

Sport (SLS) müsste in grossem Stil auf
Sponsorensuche. Hätte man seinerzeit,
vor über 50 Jahren, nicht die Sport-
Toto-Gesellschaft geschaffen, so stünde
der SLS praktisch ohne Geld da. In
seinem Jahresbericht 1991 ist unter den
Einnahmen 1990 verzeichnet, dass
allein an das Nationale Komitee für
Elitesport (NKES) rund 3 Millionen Franken

flössen, vom Sport-Toto-Ausschuss
gesprochen. Weitere 4 Millionen gingen
direkt an den SLS.

Aber auch die Kantone müssten sich
etwas einfallen lassen, allenfalls die
Steuerzahler tiefer in die Tasche greifen
lassen. Von der Gewinnausschüttung
der Sport-Toto-Gesellschaft, fliessen
einige Zehnmillionen Franken in die

dem neuen Europa könnte das noch in
vermehrtem Masse geschehen. Dem
Sport droht hier eine mögliche Gefahr,
die allerdings auch im Ausland erkannt
ist. Auch dort hat man vor dieser
Entwicklung Angst. Der europäische Sport
sitzt da gleichermassen im selben Boot.

Der Schweizer Sport lebt also zu
einem rechten Teil vom Geld der Sport-
Toto-Gesellschaft, und diese lebt vom
Geld der vielen kleinen und grossen
Einsätze von vielen Geld-Spielern in
unserem Land. Das dürfte auch in
Zukunft so sein, ob mit oder ohne Europa.
Die Sportler, die von diesem Geld
profitieren, können nur hoffen, dass auch
weiterhin fleissig um Geld gespielt
wird.
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